
Wilkommen auf Koryo Tours!

Danke für Ihr Interesse an unserem Reiseveranstalter 
und unseren Touren nach Nordkorea. Erst einmal, falls 
Sie eine schnelle Antwort möchten, ohne die ganze 
Internetseite lesen zu müssen, schreiben Sie uns ganz 
einfach eine E-Mail an info@koryogroup.com und wir 
werden Ihnen so bald wie möglich antworten...

...aber wenn Sie selbst mehr über die Demokratische 
Volksrepublik Korea –Nordkorea– herausfinden 
möchten, dann fahren Sie bitte fort... 

Reise nach DVRK (Nordkorea) 

Koryo Tours hat sich seit 1993 auf Reisen nach Nordkorea spezialisiert. Wir haben drei preisgekrönte BBC-Dokumentationen 
und Radiosendungen produziert, zwei Nordkorea-Reiseführer beraten und verschiedene Kultur- und Bildungsprojekte 
betrieben. 

Kurz gesagt sind wir die Experten und Sie werden niemanden finden, der das Land besser als wir kennt oder der eine 
Reiseroute entwirft, die Ihnen das Erlebnis Ihres Lebens bietet. Wir wissen mehr über den nordkoreanischen Tourismus als 
irgendjemand anderes und werden Sie nicht enttäuschen. 

Wir sind kein Reiseveranstalter, der Nordkorea schlichtweg als 
ein Urlaubsziel mit malerischen Sehenswürdigkeiten darstellt; 
wir versuchen das Gesamtbild zu vermitteln und unsere 
Reisegäste über die Realität Nordkoreas zu informieren. Wir 
maßschneidern Reiserouten um sicherzugehen, dass Sie mit so 
vielen Einheimischen wie möglich in Kontakt kommen. Wir sind 
ein Team von Nordkorea-Spezialisten und sowohl Simon 
Cockerell als auch Hannah Barraclough und Nicholas Bonner 
werden jede Tourgruppe begleiten.

Wir von Koryo Tours werden sicherstellen, dass Sie das Meiste aus ihrer Reise herausholen. Bisher haben ausnahmslos alle 
Reisegäste gesagt, dass ihr Aufenthalt in Nordkorea der Höhepunkt ihrer Weltreisen war. Wir können Ihnen garantieren, 
dass Sie die unglaublichsten Reiseerfahrungen machen werden. 

Vielen Dank, dass Sie unsere Internetseite besuchen und wir hoffen selbstverständlich, dass wir Ihnen etwas bieten können, 
dass Sie interessiert. Bei jeglichen Fragen nehmen Sie bitte Kontakt mit Simon, Nicholas oder Hannah auf und wir werden 
Ihnen sofort antworten. 

Nordkorea lässt bis zu 2000 westliche Touristen pro Jahr einreisen... unser Rat ist, das Land sehr bald zu besuchen. Andere 
Ziele bleiben gleich, die Demokratische Volksrepublik Korea nicht. 

Viel Spaß beim Stöbern auf unserer Seite und wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören und Ihre Fragen beantworten zu 
können. 

Nick, Simon and Hannah von Koryo Tours.



GRUPPENREISEN

Für mehr Informationen besuchen sie unserer Internetseite. 

WICHTIGER VERMERK: Gruppenreisen werden von englischsprachigen Reiseführern geleitet. Wir haben stets Reisende 
verschiedener Nationalitäten auf unseren Touren, aber die Reisen selbst werden nur auf Englisch durchgeführt. Individualreisen 
können jedoch in einer Vielzahl von Sprachen gebucht werden.

INDIVIDUALREISEN

Auf unserer Internetseite finden Sie einige Vorschläge für Reiserouten für Individualreisen. Bitte beachten Sie, dass diese relativ 
flexibel sind, also teilen Sie uns bitte mit, wenn jegliche Reiseziele die Sie gerne besichtigen möchten nicht in den Vorschlägen 
enthalten sind und wir werden unser Bestes geben, auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. Dieses kann jedoch die Kosten der Reise 
etwas erhöhen. 

Wir haben außerdem die Dandong-Option aufgenommen, die eine gute Möglichkeit ist, Ihre Tour zu verlängern. 
Beachten Sie bitte ebenso, dass die Aufenthaltsdauer der einzelnen Abschnitte und Ein- bzw. Ausreiseweisen verändert werden 
können um Ihren Erfordernissen zu entsprechen. Dieses wird jedoch erneut die Gesamtkosten Ihrer Reise leicht erhöhen. 

DANDONG ALTERNATIVE

Für Reisende, die Nordkorea per Zug verlassen, gibt es die Möglichkeit, aus dem Zug in Dandong auszusteigen. Für mehr 
Informationen besuchen sie unserer Internetseite. 

PREISERMÄßIGUNGEN 

Wir bieten sowohl Studenten als auch Gruppen von mehr als drei Personen, die zusammen buchen, Preisermäßigungen an. 
Außerdem versuchen wir die bestmöglichen Preise für Individualreisen anzubieten und können Ihnen zu sehr guten Preisen 
zusätzliche Spezialtouren wie Fußballreisen, Golfreisen, Dampfzugausflüge und Charterflug-Ausflüge zu den Bergen Paekdu und 
Chilbo anbieten. 

Wir bieten Ihnen nach wie vor ein ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis – unsere Reisen sind die besten auf dem Markt, 
da wir jahrelange Erfahrungen haben und mehr Touren als jeder andere Veranstalter durchführen. Dadurch können wir 
fortwährend für Verbesserungen sorgen und unsere langjährigen Beziehungen und der wöchentliche Kontakt mit unseren 
nordkoreanischen Partnern bedeuten, dass wir weitaus produktiver als irgendjemand anderes arbeiten. Wir haben außerdem 
eine größere Auswahl an Reisezielen und Sehenswürdigkeiten zwischen denen Sie wählen können als andere Reisegruppen, die 
fest an eine Reiseroute gebunden sind. Sie werden erkennen, dass unsere Reisen von sehr hohem Standard sind – von den 
Einweisungen die wir Ihnen geben bis zur Reise selbst. Prüfen Sie die gängigen Reiseführer und Sie werden sehen, dass wir der 
am meisten empfohlene Reiseveranstalter für Touren nach Nordkorea sind. 

UnsereUnsereUnsereUnsere RundreiseprogrammeRundreiseprogrammeRundreiseprogrammeRundreiseprogramme

Der Reisepreis beinhaltet die folgenden Leistungen: 
• Transport von Peking nach Nordkorea und zurück 
• Alle Mahlzeiten auf der Reise, außer auf den Zugfahrten nach Nordkorea und zurück – siehe unten 
• Hotelunterkunft 
• Alle Eintrittsgelder 
• Zwei Reiseführer und einen Fahrer pro Gruppe 
• Alle Reisen und Fahrten innerhalb Nordkoreas 

Nicht enthalten im Reisepreis sind: 
• Der Einzelzimmerzuschlag von 30 Euro pro Person pro Nacht 
• Taschengeld und Ausgaben für Getränke und Souvenirs 
• Die Gebühr für das nordkoreanische Visum (30 Euro in Peking) 
• Trinkgelder für die Reiseführer (zusammengerechnet circa 20-25 Euro) 
• Mahlzeiten auf den Zugreisen nach Nordkorea und zurück (bringen Sie am Besten Ihr eigenes Essen mit oder essen 

Sie im Speisewagen für ca. 5 Euro pro Person) 
• Eintrittsgelder für den Juche Turm (5 Euro)
• Eintrittsgelder für die Massenspiele und spezielle Veranstaltungen, falls Sie diese besuchen möchten – zum Beispiel 

die Revolutionsoper, falls diese aufgeführt wird*  
• Die Mahlzeiten werden mit einem kostenlosen Bier serviert, aber Sie müssen für zusätzliche Getränke selbst 

aufkommen. Wenn Sie Vegetarier sind oder andere spezielle Wünsche bezüglich des Essens haben, dann 
informieren Sie uns bitte vor der Reise über diese. 

*manchmal haben wir die Möglichkeit, den Zirkus, eine Revolutionsoper oder Orchesterkonzerte zu besuchen, welche 
optional sind und ungefähr 20 Euro kosten. Für diejenigen, die nicht an diesen Veranstaltungen teilnehmen möchten, 
organisieren wir andere Pläne. 

Was der Reisepreis abdeckt... und was nichtWas der Reisepreis abdeckt... und was nichtWas der Reisepreis abdeckt... und was nichtWas der Reisepreis abdeckt... und was nicht



REISEHINWEISEREISEHINWEISEREISEHINWEISEREISEHINWEISE

1) REISERATSCHLÄGE – FAQ

Ist es sicher? Nordkorea taucht auf keiner der Listen gefährlicher Laender auf und ist wahrscheinlich eines der sichersten
Laender der Welt, das sie besuchen können. In mehr als elf Jahren Erfahrung und über 500 durchgefuehrten Reisen haben wir 
nie das Gefuehl gehabt, dass eine unserer Gruppen in Gefahr schwebte. Wir haben niemals Probleme mit den 
nordkoreanischen Behoerden gehabt, Diebstähle erlebt oder uns auf irgendeine Weise bedroht gefühlt. Beinahe alle 
europäischen Länder sowie Kanada, Australien etc. haben diplomatische Beziehungen mit Nordkorea und das Land befürwortet 
den Tourismus. Wir werden immer freundlich von den Nordkoreanern begrüßt und als Gäste in ihrem Land behandelt. Wenn 
Sie ein Lächeln auf den Lippen haben und sich höflich verhalten, werden Sie mit Sicherheit auf positive Gegenreaktionen 
stoßen. Nordkorea ist einer der letzten Orte auf dieser Welt in dem Sie auf so gut wie keine Touristen treffen und in dem Sie 
einen großen Einfluss auf die Menschen haben können, denen Sie begegnen. 
Es werden keine spezifischen Impfungen benötigt um das Land zu bereisen, aber wir bitten Sie trotzdem, sich von Ihrem 
Hausarzt beraten zu lassen, bevor Sie die Reise antreten. 
Gruppenreisen sind nichts für mich? Wir bieten Ihnen Individualreisen für Sie selbst 
oder eine Gruppe von Freunden. Allerdings ist es in Nordkorea nicht möglich, 
individuell zu reisen; die nordkoreanischen Reiseführer sind dazu verpflichtet, den 
gesamten Tag mit Ihnen gemeinsam zu verbringen. In Nordkorea bringen 
Gruppenreisen jedoch oft viel mehr Spaß und sind entspannter als tagelang nur mit 
ihren beiden Reiseführern allein zu sein, also hat in diesem Falle Gruppentourismus 
einen klaren Sinn. Koryo haben eine Auswahl von den besten Reiseführern (weiblich 
und männlich), die stets eine angenehme Begleitung sind und enorm zur Qualität 
Ihres Besuches beitragen. Es ist nicht ungewöhnlich, dass Touristen und Führer 
nach der Reise noch lange in Kontakt miteinander bleiben. 
Eine typische Tourgruppe besteht aus 8 bis 15 Reisenden, die größtenteils aus

Paaren, Alleinreisenden und vielleicht ein oder zwei Freunden bestehen. Während des Tages ist das Reiseprogramm oft relativ 
stramm, sodass Sie stets beschäftigt sind und zusätzliche eine lange Mittagspause haben. Wenn Sie dies wünschen, bleibt viel 
Zeit für Sie um abends Zeit für Sie selbst zu haben und wir bieten natürlich Einzelzimmer gegen einen leichten Aufschlag der 
den Selbstkostenpreis deckt, wenn Sie Privatsphäre bevorzugen. Ungefähr ein viertel unserer Reisenden sind weiblich.

Die Kosten der Reise? Das Preis-Leistungs-Verhältnis unserer Reisen ist extrem gut, da alle Kosten im Preis inbegriffen sind, 
wir die besten Reiseführer beschäftigen und die Reiserouten mit spannenden Reisezielen und Sehenswürdigkeiten füllen. Die 
Preise beinhalten die Reise von Peking nach Pjöngjang, Unterkünfte, Mahlzeiten, sowie Reiseführer und sind weitgehend 
luxuriös. Wir stellen die bestmöglichen Reiserouten bereit und unsere Erfahrung lässt uns sagen, dass wenn Sie an allen Ecken 
und Kanten sparen womöglich die besten Reiseziele verpassen und eine zweitgradige Reise erleben. Wir sind uns dessen 
bewusst, dass unsere Reisen teuer sind, aber die grundlegenden Gründe hierfür sind die Beschränkungen für ausländische 
Besucher Nordkoreas; es gibt außerdem lediglich eine Fluggesellschaft, weshalb der preisdrückende Wettbewerb fehlt, nur vier 
Züge pro Woche mit sehr geringen Kapazitäten und eine begrenzte Auswahl an Hotels, die für Ausländer erhältlich sind und im 
Normafall verhältnismäßig hohe Preise fordern. Wir bitten Sie jedoch zu beachten, dass sämtliche Reisen die wir anbieten 
inklusive der Reise von Peking nach Nordkorea und zurück sind und im Preis enthalten sind die Flug- und Zugtickets, Hotel-
Unterkünfte, Mahlzeiten, Reiseführer, der Transport innerhalb Nordkoreas und Eintrittsgelder für die zu besuchenden 
Reiseziele. Zusätzliches Geld wird nur für die Flughafensteuern, extra Getränke mit Ihren Mahlzeiten, Trinkgelder, Mitbringsel 
und allgemeines Taschengeld benötigt. Daher sind die Reisekosten nicht so unangemessen wie sie vielleicht auf den ersten 
Blick erscheinen. Wir bieten zusätzlich Ermäßigungen für Studenten und Gruppen von Reisenden, die zusammen buchen. 

Sie haben nun verschiedenes über die Reisen, die wir anbieten, gelesen... Hier sind einige zusätzliche Informationen, 
wenn Sie darüber nachdenken nach Nordkorea zu reisen... 

1) REISERATSCHLÄGE – FAQ

2) REGELN

3) TIPPS

Sollte ich nach Nordkorea reisen? Reisen erweitert den Horizont, und nirgendwo mehr als in Nordkorea. Es gibt keine 
Beschränkungen bezüglich Ihrer Einreise und sowohl die Vereinigten Nationen als auch die Europäische Union und andere 
Behörden sehen den Tourismus als eine positive Form de Engagements. Nur sehr wenige Journalisten dürfen in das Land 
einreisen, weshalb die beeindruckenden Erfahrungen, die Sie dort sammeln werden kaum veröffentlicht sind. Nordkorea ist 
kein Land, das viele Menschen besuchen und es gibt nahezu keine erhältlichen Informationen darüber. Koryo Tours sind dafür 
zuständig gewesen, dass solche Ziele wie Wonsan sich dem Tourismus öffnen konnten, aber der größte Einfluss den wir haben 
ist wahrscheinlich jener, den wie auf die Nordkoreaner haben. Jeglichen Kontakt den wir mit den nordkoreanischen Menschen 
gehabt haben, trug zum Überwinden der Barrieren bei, speziell da viele Menschen außerhalb Pjöngjangs noch nie Ausländer 
gesehen oder gar mit ihnen interagiert haben. Auf unseren Reisen geschehen außergewöhnliche Dinge: Letztes Jahr machte 
zum Beispiel eine unserer Reisegruppen bei Folklorefesten der Nordkoreaner mit und andere Reisende haben fantastische 
Zeiten bei spontanen Fußballspielen mit Arbeiter und dem Spielen mit nordkoreanischen Kindern verbracht. Viele Einheimische 
nehmen auch den Kontakt mit den Reisenden auf um ihr gebrochenes Englisch zu üben. Im Westen stellen wir die 
Nordkoreaner oft als humorlos und roboterhaft dar, jedoch wird dieses Vorurteil schnell widerlegt wenn Sie das Land bereisen 
denn obwohl die Nordkoreaner ein sehr stolzes Volk sind und ihr Leben ein fortlaufender Kampf ist, bleiben ihr Humor und ihre 
Wärme unübertroffen.



Was ist der Unterschied zwischen den Gruppen- und Individualreisen? Gruppenreisen 
finden zu festgelegten Terminen statt, die wir im Voraus bestimmt haben damit sie sich mit 
nordkoreanischen Veranstaltungen und Feiertagen überschneiden. Für mehr Informationen 
über bevorstehende Termine für Gruppenreisen, besuchen Sie bitte unsere Tourenseite. Die 
Preise für diese Reisen sind festgelegt, aber es gibt mögliche Ermäßigungen. Individualreisen 
sind Touren, bei denen Sie die Termine auswählen und mehr Einfluss auf die Reiseroute haben 
(obwohl diese trotzdem im Voraus festgelegt werden muss). Der Nachteil hiervon ist, dass 
Individualreisen im Regelfall mehr kosten, da weniger Personen in den Gruppen sind. Wenn 
Sie eine Gruppe von Freunden oder Kollegen sind, die gemeinsam reisen möchten, 
berücksichtigen Sie bitte, dass die Anzahl der Person den Preis senken kann, je mehr Reisende 
in einer Gruppe sind. Alle Reisen, ob Gruppen- oder Individualreisen, werden von zwei 
nordkoreanischen Reiseführern und einem Fahrer begleitet, selbst wenn die „Gruppe“ nur aus 
einer Person besteht. 

Wie lange dauert es, ein Visum zu erhalten? Wir bitten Sie, die Anmeldung für die Reise 
mindestens einen Monat vor dem Abreisedatum fertig auszufüllen. In manchen Fällen (wenn 
Sie zum Beispiel in Peking leben) kann diese Zeit reduziert werden, aber ein Monat vor Abreise 
ist die optimale Zeitspanne. Das Visum kann direkt in Peking vor der Reise oder in Ihrem 
Heimatland ausgestellt werden (sofern sich dort eine nordkoreanische Botschaft oder ein 
Konsulat befindet). Sie sollten uns wissen lassen, wann Sie beabsichtigen Ihr Heimatland zu 
verlassen, sodass wir den bestmöglichsten Ort organisieren können um Ihr Visum ausstellen 
zu lassen. Sie müssen in keinem Falle Ihren Reisepass für länger als eine Stunde abgeben. 

Darf ich Fotos und/oder Videos aufnehmen? Es gibt viele Einschränkungen bezüglich der Fotografie, die in Nordkorea 
eingehalten werden müssen. Sie können jedoch Fotos von den meisten Objekten machen und jeder, der das Land besucht, 
macht viel mehr Fotos als er vorher gedacht hätte (zusätzliche Memorysticks für Digitalkameras sind in Nordkorea NICHT 
erhältlich, also nehmen Sie bitte reichlich davon mit). Die Nordkoreaner untersuchen nicht ihr aufgenommenes Filmmaterial 
oder zwingen Sie, Ihre Filme, die Sie aufgenommen haben, dort entwickeln zu lassen. Videokameras sind generell verboten, 
dürfen jedoch in manchen Fällen mitgenommen werden. Auch hier gibt es Einschränkungen bezüglich ihres Gebrauchs. Diese 
verhindern jedoch nicht eine akkurate Wiedergabe Ihrer Reise nach Nordkorea. 

Wie sind das Essen und die allgemeine Ernaehrungslage in Nordkorea?
Nordkorea ist ein Land, das in den letzten zehn Jahren schwerwiegende 
Lebensmittelknappheiten erlitten hat und obwohl die Hungersnotlage sich aufgrund 
der Hilfe westlicher Nichtregierungsorganisationen erheblich entspannt hat, ist 
Nordkorea noch lange kein Land des Überflusses. Als Besucher und Gast in 
Nordkorea werden Sie allerdings mit drei Mahlzeiten pro Tag, die sowohl Fisch als 
auch Fleisch beinhalten, gut gefüttert. Das Essen Nordkoreas ist alles andere als 
fantastisch, aber es ist gar nicht so schlecht; manche Gerichte sind sehr gut, 
während andere eben einfach gut genug sind. Vegetarier können geeignet versorgt 
werden ebenso wie Veganer in einem gewissen Rahmen. Es kann leider jedoch 
nicht garantiert werden, dass Kochutensilien, die im Kochvorgang benutzt werden, 
nicht mit dem Essen in Berührung gekommen sind oder dass das Speiseöl keine 
tierischen Fette enthält. Obst und Schokolade sind rar in Nordkorea, sodass Sie 
diese aus Peking mitnehmen sollten wenn Sie während Ihrer Reise nicht auf sie
verzichten möchten. Die Ernaehrungslage der allgemeinen Bevölkerung ist nach wie vor in einem kritischen Zustand; die 
Massenhungersnot der neunziger Jahre ist abgeklungen, aber die Lebensmittelversorgung trifft kaum die Nachfrage, sodass 
die Lage noch immer brenzlig und Fehlernährung extrem schwerwiegend ist. Wir stehen mit verschiedenen 
Nichtregierungsorganisationen in Verbindung, die diese Probleme zu lösen versuchen. Falls Sie also an mehr Informationen 
oder Spendenmöglichkeiten interessiert sind, können wir Ihnen dabei in jedem Falle weiterhelfen. 

Können wir überall hingehen wo wir möchten? Es gibt sehr viele Einschränkungen bezüglich der Bewegungs- und 
Reisefreiheit der Besucher Nordkoreas. Grundsätzlich müssen Sie stets in Begleitung sein, wo auch immer Sie hingehen 
(außer wenn Sie nur einen kurzen Spaziergang in der direkten Nähe Ihres Hotels machen) und viele Teile des Landes sind 
sogar für Nichtregierungsorganisationen und Diplomaten unzugänglich. Die Standard-Reiseziele, die unsere Touren enthalten 
sind: Pjöngjang, Nampo, das Gebiet um den Myohyang-Berg, Kaesong und die umliegenden Ortschaften, Panmunjom/DMZ, 
Wonsan und Umgebung, Kumgangsan und Umgebung, Paekdusan, Samjiyon, Sinchon, Berg Kuwol und Umgebung, sowie 
andere Reiseziele. Wir können außerdem Ausflüge zu weniger oft besuchten Reisezielen wie Hamhung, Berg Chilbo, Sinuiju 
und in die Freihandelszone Rajin-Sonbong arrangieren. 

Können wir uns mit den Einheimischen unterhalten? Der 
Kontakt mit Einheimischen ist möglich, aber aus mehreren Gründen 
relativ schwierig: Der Hauptgrund ist die Sprachbarriere 
(Fremdsprachen werden in Nordkorea selten gesprochen). Andere 
Gründe sind, dass die Menschen generell sehr wachsam im Umgang 
mit Ausländern sind und zudem, dass sie ebenso schüchtern wie 
vorsichtig sind, die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken. Es steht
Ihnen frei, eine Unterhaltung mit Einheimischen zu beginnen, aber 
seien Sie nicht überrascht wenn sie nicht daran interessiert sind, mit 
Ihnen zu sprechen. Trotzdem kann es sehr lohnend sein wenn Sie 
es in der Tat schaffen, zwischenmenschlichen Kontakt aufzubauen 
und Ihre Reiseführer Nick, Simon und Hannah werden Sie darin 
unterstützen, diesen Kontakt zu ermöglichen. 



Was geschieht wenn ich ärztliche Hilfe benötige? 
Pjöngjang hat ein Krankenhaus für Ausländer, welches von 
höherer Qualität als die anderen Krankenhäuser des Landes ist. 
Wenn Sie jedwede andere medizinische Behandlung als Aspirin 
oder Pflaster/Verbandsmaterial benötigen, werden Sie in dieses 
Krankenhaus eingeliefert (bitte beachten Sie, dass Koryo Tours 
nicht für medizinische Kosten aufkommen kann). für fatale 
Notfälle sollten Sie nachprüfen, ob Ihre Versicherung eine 
Klausel bezüglich eines möglichen Rückfluges nach Peking und 
einen westlichen Standard an Krankenhäusern wie z.B. SOS 
Beijing enthält. 

Wird es Veranstaltungen wie Festmärsche oder die 
Massenspiele geben? Militärische Märsche und Massenspiele 
finden viel seltener statt als die meisten Menschen denken; 
weniger als einmal pro Jahr sowie bei größeren Jubiläen. 
Westlichen Touristen ist es nicht gestattet, an militärischen 
Paraden teilzunehmen, aber wir werden zu anderen

Festlichkeiten wie Massentänzen auf dem Kim Il Sung Platz, den Massenspielen und weiteren öffentlichen Festen eingeladen. 
Wir können bis kurz vor den Terminen nicht garantieren, welche Feste stattfinden werden und in manchen Fällen sogar erst 
direkt am Tag der Veranstaltung. Wir rechnen mit dem Stattfinden der Massenspiele im April (während Kim Il Sungs 
Geburtstag), sowie im August, September und Oktober. Massentänze auf dem Kim Il Sung Platz und in der Stadt können im 
Februar, April, Mai, Juli und September stattfinden. Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, sodass wir Sie auf dem neusten
Stand der Informationen über Veranstaltungen halten können. Der Mai-Feiertag (ein arbeitsfreier Tag) ist oftmals ein toller 
Zeitpunkt um Festlichkeiten mit den Menschen zu erleben (mit Teamspielen wie Tauziehen im Park) und Mitte April findet das 
Pjöngjang -Fest für Frieden und Freundschaft statt, bei dem Unterhaltungskünstler aus der ganzen Welt – hauptsächlich aus 
den sozialistischen Nationen- auftreten. Alle zwei Jahre gibt es außerdem ein Pjöngjang-Filmfest, welches im September 
stattfindet. Wir schaffen es stets, an den bestmöglichen Veranstaltungen der Feierlichkeiten teilzunehmen. 

Wie sind die Unterkünfte? Die Hotels, in denen wir in Pjöngjang übernachten sind Luxusklasse-Hotels; meistens nutzen wir 
das Yanggakdo-Hotel, sowie gelegentlich das Koryo-Hotel. Nach westlichen Standards entsprechen diese Hotels 3-Sterne-
Unterkünften (nach dem chinesischen System 4-Sterne) und sind mit Bars, Restaurants, Geschäften, einem Schwimmbad, 
Bowlingbahnen, einem Kasino und anderen Unterhaltungsmöglichkeiten sowie natürlich Karaoke ausgestattet. Die Hotels in 
Pjöngjang haben immer eine zuverlässige Stromversorgung, Heizung, Klimaanlagen, Heißwasser und mittlerweile sogar 
ausländische Fernsehkanäle wie z.B. BBC World sowie japanisches und chinesisches Fernsehen. Die Hotels außerhalb 
Pjöngjangs sind weniger gut ausgestattet und haben eine temperamentvolle Strom- und Heißwasserversorgung. Trotzdem gibt 
es spektakuläre Hotels in anderen Gebieten Nordkoreas wie zum Beispiel das traditionelle Minsok-Hotel in Kaesong im 
traditionellen koreanischen Stil und das Hyangsan-Hotel nahe dem Myohyang-Berg. 

Gab es in den letzten Jahren irgendwelche Veränderungen? Im 
Jahre 2002 traten einige wirtschaftliche Reformen in Kraft, die den Won 
(die nordkoreanische Währung) in ein marktorientiertes Wertsystem 
veränderte; das Resultat daraus ist dass die Einheimischen jetzt für 
viele Dienstleistungen zahlen müssen, aber dafür auch für Ihre Arbeit 
einen Lohn erhalten. Dies bedeutet, dass viele kleine Verkaufsstände 
entlang der Strassen aufgetaucht sind, die Produkte wie Brot und
Getränke verkaufen und Nordkoreas erster offizieller Markt hat in 
Pjöngjang eröffnet – weitere sind in Planung. Diese Veränderungen 
scheinen von außerhalb nicht groß, aber wenn man sie im Kontext 
Nordkoreas betrachtet sind sie recht radikal. Es ist schwierig 
vorauszusagen, wie weit und ob diese Reformen weiterentwickelt 
werden. 

Wie viele Touristen reisen pro Jahr nach Nordkorea? Es wird geschätzt, dass weniger als 2000 westliche Touristen pro 
Jahr Nordkorea besuchen, und obwohl diese Nummer ansteigt, ist es immer noch etwas besonderes, Teil dieser Gruppe zu sein. 
Es gibt circa 20 000 – 30 000 chinesische Besucher pro Jahr sowie große Zahlen japanisch-koreanischer Gruppen (der Koreaner 
die in Japan leben). Seit 2005 dürfen auch amerikanische Staatsbürger während der Massenspiele (August bis Oktober) in das 
Land einreisen. Früher trafen wir ab und an auf Gruppen der US-Marine, die dort die MIA/POW-Mission ausführten (um die 
Überreste von amerikanischen Soldaten, die im koreanischen Krieg ums Leben kamen zurückzuholen), aber dieses Programm 
ist nun beendet. 

Gibt es eine Gemeinde von Ausländern in Nordkorea? Mittlerweile gibt es knapp 100 ausländische Bewohner in Pjöngjang, 
von denen die meisten Russen oder Chinesen der großen Botschaften sind, aber es gibt auch Botschafter anderer Nationen, 
inklusive einer wachsenden Anzahl an Europäern, und viele Mitarbeiter von Nichtregierungsorganisationen, der UN und dem 
Welternährungsprogramm. Außerdem gibt es einige andere wie zum Beispiel drei Englischlehrer an der Kim Il Sung-Universität, 
einen Bankleiter und sogar einen verbleibenden amerikanischen Überläufer, der längste ausländische Bewohner Pjöngjangs, 
über den kürzlich die Dokumentation „Crossing the Line“ gedreht wurde. 



Werde ich bespitzelt werden? Trotz Behauptungen in verschiedenen Zeitungen scheint es uns (obwohl wir dies natürlich 
nicht 100%ig sicher sagen können) unwahrscheinlich, dass die Nordkoreaner Hotelzimmer westlicher Besucher verwanzen. 
Paranoide Phantasien beiseite, was kann der durchschnittliche Tourist schon zu sagen haben, was für die Nordkoreanischen 
Behörden von Interesse sein könnte? Trotzdem, so wie in allen Gebieten Nordkoreas, ist es am Besten, seine Kritik 
zurückzuhalten bis man das Land verlassen hat. Telefonate und Postkarten die von Nordkorea aus gemacht und versandt 
werden sollten nicht als sicher behandelt werden. 

Werden die Reiseführer mich einer Gehirnwäsche unterziehen? Die Reiseführer, so wie alle Nordkoreaner, haben sehr 
entschlossene Sichtweisen, die stark von denen der Touristen variieren. Trotzdem werden sie nicht versuchen, Sie einer 
Gehirnwäsche zu unterziehen, vielleicht aus dem einfachen Grunde, dass ihr System des “Juche”-Sozialismus nur auf jene 
nordkoreanischen Blutes abzielt. Sie werden mithilfe der handvoll westlicher Touristen keine weltweite Revolution entfachen 
können. Sie drücken ihre Vorstellungen und ihren Glauben sehr stark aus und diese sind in ganz Nordkorea verbreitet, sodass 
es sowohl unhöflich als auch vergeblich ist, über gewisse Punkte mit den Nordkoreanern zu diskutieren. Etwas, dass Sie 
bedenken sollten wenn Sie das Land besuchen ist, dass man nicht versuchen wird, Sie einer Gehirnwäsche zu unterziehen, 
also versuchen Sie im Gegenzug auch nicht, den Verstand der Nordkoreaner zu „befreien“, da dies nur Unmut und Ärger 
hervorrufen würde. 

Wie sind die Reiseführer? Wir arbeiten mit einer kleinen Kerngruppe der besten 
verfügbaren Reiseführer zusammen. Diese sind Angestellte der KITC (Korea 
International Travel Company) und variieren in ihrem Alter von Mitte zwanzig bis 
Ende vierzig. Sie sprechen alle fließend Englisch und wir können auch Reiseführer 
zur Verfügung stellen, die Französisch, Deutsch, Russisch, Japanisch, Chinesisch 
und andere Sprachen sprechen. Sie haben außerdem viel Erfahrung im Umgang mit 
Ausländern. Wir können ehrlich sagen, dass sie gute Menschen sind, die viel Spaß
an ihrer Arbeit haben und so „normal“ sind wie Sie es in Nordkorea erwarten 
können – nicht die roboterhaften „Wächter“, wie Sie es vielleicht annehmen. 

Wie sind die Züge und Flugzeuge? Sind sie sicher? Erst einmal zu den Zügen: Es gibt vier internationale Züge pro Woche 
zwischen Peking und Pjöngjang und zurück, zwei davon sind chinesisch und die anderen zwei nordkoreanisch. Sie unterscheiden 
sich jedoch nicht merklich. Es gibt nur eine Unterkunftsklasse für die 24 Stunden lange Reise, die so genannte „Soft Sleeper“-
Klasse (=Weichschläfer), was bedeutet dass es vier Betten pro Abteil gibt und 12 Abteile pro Waggon. Jeder Waggon hat zwei 
Toiletten im westlichen Stil und einen Samowar für Heißwasser, der für die gesamte Reise zur Verfügung steht. Die Züge sind 
sicher und obwohl die zwei internationalen Waggons mit einem sehr großen Regionalzug verbunden sind, können nur die 
internationalen Passagiere in diese Waggons einsteigen, sodass niemand dort herumwandern kann, der dies nicht sollte. Bitte 
beachten Sie, dass zurzeit kein Passagierzug nach Wladiwostok verkehrt, da diese Verbindung außer Kraft gesetzt wurde. 

Die „Air Koryo“-Flotte besteht aus russischen Modellen der sechziger Jahre, normalerweise wird die Ilyushin gebraucht aber ab 
und an auch die Tupolev (für Charterflüge nach Paekdusan wird eine kleine Antonow 12 benutzt). Obwohl diese Flugzeuge nicht 
die allerneusten sind, haben sie ein perfektes Sicherheitsprotokoll und werden einwandfrei instand gehalten. Die Sitze sind nicht 
allzu komfortabel und bieten nicht viel Beinfreiheit in der Economyklasse, man kann jedoch auch in der Businessklasse fliegen. 
Die Flüge dauern allerdings eh nur 1 ½ Stunden. Es werden auf den Flügen Mahlzeiten angeboten und Zeitschriften und 
Zeitungen umsonst verteilt. „Air Koryo“ haben drei wöchentliche Flüge nach Peking im Angebot, sowie zwei nach Shenyang (in 
Nord-Ost-China) und einen nach Wladiwostok in Ost-Russland. Früher gab es zwei wöchentliche Flüge nach Khabarovsk in 
Russland, aber diese Route wird mittlerweile nicht mehr geflogen. Gelegentlich gibt es auch Flüge nach Macao und Bangkok, 
aber lange nicht so häufig wie der Flugplan von „Air Koryo“ dies behauptet. 

Kann ich über meine Reise schreiben? Nordkorea stellt keine Visa für Journalisten aus, außer unter speziellen Umständen, 
in denen sie von den Behörden spezifisch eingeladen wurden. Manchmal wird diese Regulierung flexibel gehandhabt, sodass 
es uns möglich ist, Journalisten auf unsere Reisen mitzunehmen. Wenn Sie ein Journalist sind, der nach Nordkorea reisen 
möchte, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung und wir werden für Sie versuchen ein Visum zu erlangen oder wir 
können Ihren Namen einer Liste hinzufügen um informiert zu werden wann es Ihnen gestattet ist, das Land zu bereisen. In 
der Vergangenheit haben einige Journalisten versucht, heimlich in das Land einzureisen indem sie den Behörden falsche 
Daten nannten. Wenn dies geschieht, wird die Firma, welche die Reise organisiert dafür verantwortlich gemacht und muss 
schwere Konsequenzen tragen: 1997 mussten wir für neun Monate schließen als ein britischer Channel 4-Journalist mit 
falschen Daten an unserer Reise teilnahm  - dies brachte nicht nur uns und unseren nordkoreanischen Reiseführern viele 
Probleme, aber auch den zwei Hilfsorganisationen, die wir in das Land eingeführt hatten. Bitte gefährden Sie nicht unsere 
Arbeit in Nordkorea! Wir bitten jeden unserer Reisegäste ein Formular auszufüllen, in dem Sie unterschreiben, dass Sie keine 
Artikel über die Reisen veröffentlichen ohne unsere ausdrückliche Erlaubnis. Wir müssen unter nordkoreanischem Gesetz 
darauf bestehen. Wenn Sie daran interessiert sind, während der Tour einen Reisebericht oder –report für Ihre Webseite zu 
schreiben oder etwas ähnlich beabsichtigen, haben wir keine Probleme damit, solange Sie dies vorher mit uns besprechen und 
unsere schriftliche Zustimmung erhalten. 

Zollvorschriften 
Die übliche Liste der verbotenen Güter trifft auch in Nordkorea zu, wie zum Beispiel Waffen, Drogen, Pornographie usw. Die 
Einreisebeamten können Ihr Gepäck untersuchen und werden im Westen oder in Südkorea veröffentlichte Bücher über 
Nordkorea missbilligen. Bitte nehmen Sie keine Gegenstände mit, die konfisziert werden könnten. Sie werden gebeten 
werden, sowohl Ihr Bargeld als auch Ihre elektronischen Gegenstände wie Kameras und Radios anzumelden. Handys und 
Videokameras werden an der Grenze konfisziert und bei Ihrer Abreise an Sie zurückgegeben. Gelegentlich ist es uns erlaubt, 
Videokameras einzuführen, wenn sie nur für den privaten Gebrauch benutzt werden und Sie müssen die Regeln einhalten, wo 
und wann Sie filmen dürfen. Es gibt keinen Maximalbetrag für Bargeld, das Sie einführen können. 



Bitte beachten Sie, dass während wir alles in unserer Macht stehende für unsere Reisegäste tun, es ebenso wichtig ist, unsere 
Reiseführer nicht zu gefährden. Sie arbeiten unter sehr strikten Regulierungen bezüglich was sie tun und lassen müssen und 
diese sind nicht verhandelbar. Zum Beispiel dürfen sie Sie nicht alleine Ausflüge machen lassen, sie müssen sicherstellen, 
dass Sie die fotografischen Einschränkungen beachten und keine Videokameras in das Land einführen. Das Hauptproblem 
waren bisher Journalisten, die versucht haben, mit unserer Reiseagentur in das Land einzureisen ohne uns über ihr wahres 
Berufsfeld zu informieren. Dies hat zu zwei schwerwiegenden Zwischenfällen geführt, die auch unsere Reiseführer in Gefahr 
brachten. Daher bitten wir alle Journalisten, uns über ihren Beruf zu informieren, sodass wir mit ihnen gemeinsam 
Alternativen und Lösungen finden können. 

Wir können es nicht riskieren, unsere Reiseführer schwerwiegenden Gefahren auszusetzen und empfehlen Ihnen daher, 
Nordkorea nur zu bereisen, wenn Sie die folgenden Punkte tolerieren können:
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In Nordkorea werden Sie der strikten und genauen Überprüfung der Reiseführer und des Sicherheitspersonals unterstehen. 
Der Gebrauch von Kameras verursacht die meisten Probleme. Sie dürfen nur Aufnahmen von den Motiven machen, die Ihre 
Reiseführer Ihnen gestatten. Die allgemeine Bevölkerung ist dazu verpflichtet, jegliche Fotografie zu berichten. Aufnahmen 
von Soldaten, Kontrollpunkten und Armut sowie heimliche Fotos und Nahaufnahmen von Menschen ohne ihre ausdrückliche 
Erlaubnis werden schwerwiegende Probleme verursachen. Aufnahmen machen zu dürfen, während Sie herumgefahren 
werden, ist ebenfalls eingeschränkt. Selbst was wir als tägliche, harmlose Szenen sehen würden, kann Probleme auslösen. 
Es ist sehr einfach, dazu hingerissen zu werden zu denken, dass man kein Ärgernis erregt oder dass man die Führer nicht 
in Gefahr bringt. Dies ist nicht der Fall und wir bitten Sie deshalb, eine verantwortungsbewusste Haltung einzunehmen, 
auch wenn dies bedeuten kann, dass Sie die eine oder andere fotografische Gelegenheit verpassen. Wenn die Gruppe das 
Vertrauen der Reiseführer aufbaut, können Sie fantastische Aufnahmemöglichkeiten in Anspruch nehmen und müssen auf 
wenig verzichten. Sie können jedoch keine Linsen, die größer als 150mm sind, nach Nordkorea einführen. 

Es ist nicht möglich, das Hotel ohne einen Reiseführer oder die ausdrückliche Erlaubnis der Führer zu verlassen. Wenn Sie 
das Bedürfnis nach ein bisschen frischer Luft verspüren, dann dürfen Sie einen Spaziergang entlang des Flusses machen, 
aber nur wenn Sie ein Führer begleitet. Es ist außerdem möglich, auf dem Hotelgrundstück spazieren zu gehen, aber bitten 
Sie vorher die Führer um Erlaubnis und nehmen Sie Ihre Kamera nicht mit. 

Wir werden als Gäste nach Nordkorea „eingeladen“ und bitten daher unsere Reisegäste darum, die Nordkoreaner und ihre 
Vision des Grossen Führers zu respektieren – dies beinhaltet, sich vor der 20-Meter hohen Statue am Mansudae und bei 
anderen Anlässen zu verbeugen. Kaugummi und Süßigkeiten, sowie das Tragen ungepflegter Kleidung an Orten von 
nordkoreanischer nationaler Bedeutung (besonders die Mansudae Statue Kim Il Sungs, die Freundschaftsausstellung und 
die Manyongdae-Geburtsstätte Kim Il Sungs) wird von den Führern als Beleidigung angesehen. 

In sämtlichen dieser Fälle, werden die Führer in Schwierigkeiten geraten und nicht Sie! Wir können es nicht riskieren, unsere 
Führer zu gefährden. Wenn Sie sich damit zufrieden stellen können, nur durch das „System“ mit all seiner negativen Kritik und 
seinen Schikanen geführt zu werden, dann werden Sie eine unglaublich beeindruckende Erfahrung machen! Wenn einer der 
obenstehenden Punkte für Sie ein Problem verursacht, ist es empfehlenswert, nicht nach Nordkorea zu reisen, da wir schon zu 
oft erleben mussten wie unsere Führer durch Touristen in Gefahr gebracht wurden, die sich ihrer Taten nicht bewusst waren.
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Währung Die offizielle Wechselwährung in Nordkorea ist nun der Euro (US-Dollar wurden 2003 aus dem Umlauf genommen 
und können zwar immer noch benutzt werden, wir raten Ihnen aber dazu Euros mitzunehmen). Es ist möglich, andere 
Währungen (wie z.B. Britische Pfund, Yen, Renminbi und HK-Dollar) in Ihrem Hotel zu wechseln, aber seien Sie sich dessen 
bewusst, dass die Wechselrate nicht zu Ihren Gunsten ausfallen wird. Es ist besser, das Geld vor Ihrer Einreise in das Land zu 
wechseln. Wir raten Ihnen von der Mitnahme von Travellers Cheques ab, da diese nicht möglich einzulösen sind. Die 
wirtschaftlichen Reformen aus dem Jahre 2002 bedeuten, dass circa 165 nordkoreanische Won jetzt 1 Euro wert sind.  Es kann 
möglich sein, im Hotel nordkoreanisches Geld zu erhalten, aber die beste Währung um Waren einzukaufen bleibt der Euro oder 
Chinesiche Renminbi. 

Essen Alle Mahlzeiten werden für Sie bereitgestellt und sind inklusive des Komplettpreises. Sie sind 
gut, aber nicht exquisit. Teilweise werden Sie Mahlzeiten im westlichen Stile erhalten, aber die 
meisten Gerichte werden traditionell nordkoreanisch zubereitet sein, wie zum Beispiel 
„Kuksu“ (kalte Nudeln), „Pulgogi“ (gegrilltes Fleisch welches Sie selbst zubereiten) und 
„Kimchi“ (eingelegter Kohl). Regionales Bier und manchmal auch Ginseng-Wein werden zu Ihren 
Mahlzeiten erhältlich sein. Die Auswahl für Vegetarier ist leider etwas eingeschränkt.

Post- und Telefondienstleistungen Postdienstleistungen sind im Hotel möglich. Ein Telefon und 
Faxgerät sind verfügbar, aber werden überwacht. Es ist nicht möglich, in Nordkorea E-Mails zu 
versenden. Die Stromversorgung läuft bei 220 Volt und Sie benötigen zwei runde oder 
Steckfahnen-Stecker. Fernseher laufen im PAL-Format. 

Einkäufe Die meisten Waren kann man in speziellen Geschäften für ausländische Währungen und 
in den Hotels kaufen. Trotzdem sind die Preise relativ hoch. Spezielle Gegenstände wie Dia-Filme, 
Memorysticks für Digitalkameras, Batterien, Kontaktlinsenflüssigkeit und ähnliches sollten Sie 
mitnehmen. 



Klima Nordkorea hat ein gemäßigtes Klima mit ausgeprägten saisonalen Veränderungen. Zu Beginn des Frühlings ist es sonnig, 
aber kühl, also bringen Sie einen warmen Mantel und warme Unterwäsche mit. Im Spätfrühling benötigen Sie leichte Kleidung 
während des Tages und wärmere Kleidung für die Nächte. Im Sommer (Juni bis August) herrscht sowohl tagsüber als auch 
nachts warmes Wetter, aber Sie sollten einen leichten Regenmantel mitbringen. Im Herbst gibt es merkbare Veränderungen 
zwischen Tag und Nacht, also seien Sie hierfür vorbereitet. Im Winter (Dezember bis Februar) gibt es klare Himmel und nicht 
viel Schnee, aber es ist sehr kalt. 

Fotos In Pjöngjang gibt es keine Einschränkungen bezüglich der Fotografie, aber wir appellieren an Ihren gesunden 
Menschenverstand, speziell in Panmunjom. Wie in jedem anderen Land, benutzen Sie Ihre Kamera bitte nicht an 
Grenzübergängen. Die nordkoreanische Höflichkeit sieht es als selbstverständlich an, nach Erlaubnis zu fragen bevor man Fotos 
von Menschen macht. Fragen Sie Ihren Reiseführer, wenn Sie sich nicht sicher sein sollten. Diese freuen sich übrigens immer 
sehr über Abzüge der Fotos. 

Benimmregeln Wenn Sie Essen, Geschenke oder ähnliches anbieten oder annehmen, ist es höflich und üblich, beide Hände zu 
benutzen. Hallo = an-nyong ha-sim-ni-ka. Danke = kam-sa ham-nida. Auch wenn es in Nordkorea nicht üblich ist, Trinkgelder 
zu geben, lieben die Reiseführer diese! Wir empfehlen Ihnen, kleine Geschenke für die Führer und den Fahrer mitzubringen. Es 
eignen sich Zigaretten, Obst, Kaffee oder Schokolade. Etwas Proviant für die Zug- und Busfahrten ist außerdem ratsam und 
kann während der Reise miteinander geteilt werden. 

Und noch mehr Ideen..... 
Die nordkoreanischen Männer rauchen wie ein Schlot und es ist eine gute Idee, 
eine oder zwei Schachteln westlicher Zigaretten mitzunehmen, die man mit dem 
Fahrer und den Reiseführern teilen kann. Nordkoreanische Frauen rauchen nicht, 
sodass nur ihr Ehemann oder Vater etwas davon hat, wenn Sie einem weiblichen 
Reiseführer Zigaretten geben. Es lohnt sich außerdem auch, ein paar 
Schokoriegel oder Kosmetika mitzunehmen, da Sie verschiedenen 
Reiseführerinnen begegnen werden. Wir raten Ihnen dazu, diese am zweiten Tag 
Ihrer Reise als nette Geste zu verschenken. Wir empfehlen Ihnen außerdem 
stark, Familienfotos von zuhause mitzunehmen, damit Sie den Einheimischen 
und Ihren Führern zeigen können, wie und wo Sie leben. 
Je mehr Kleinigkeiten Sie mit sich führen (Schokolade, Kugelschreiber, etc.), 
umso besser, da Sie auf einige Nordkoreaner –sowohl Kinder als auch 
Erwachsene- stoßen werden, die Sie durch die Sehenswürdigkeiten führen und

die meisten von Ihnen nehmen gerne kleine Geschenke an, obwohl es manchmal einfacher ist, die Reiseführer zu fragen, ob sie 
diese anbieten können. Wenn Sie eine Polaroidkamera haben, kann ein Foto ein tolles Geschenk sein – oder Sie können nach 
Ihrer Reise den Menschen die Fotos durch uns zukommen lassen. 
Die Nordkoreaner sind sehr vorsichtig im Umgang mit Ausländern, aber es ist deutlich, dass Sie einen großen Einfluss auf die 
Einheimischen haben können, wenn Sie offen und freundlich auf die Menschen zugehen. 1993 waren die Kinder noch sehr 
eingeschüchtert und versuchten, Sie zu ignorieren, während sie jetzt sehr von Touristen fasziniert sind und mit „hello“
antworten. Es hilft sehr, viel zu lächeln und wo immer möglich mit den Einheimischen zu verkehren. Es ist außerdem hilfreich, 
simple Grußworte auf Koreanisch zu lernen. 

VISA 
Alle Anträge und Anzahlungen werden mindestens vier Wochen vor Reisebeginn benötigt – dies kann auf 2-3 Wochen reduziert 
werden, aber es kann in diesem Falle schwierig für uns werden, Ihr Visum zu beschaffen, falls Ihr Antrag hinterfragt wird. Wir 
können es nicht garantieren, dass wir Ihr Visum bekommen oder dass die Reise nicht abgesagt werden muss. Jedoch behandeln 
uns unsere Kontakte in Nordkorea vorrangig und bieten uns die besten Möglichkeiten, dieses beeindruckende Land zu 
besichtigen. Bitte seien Sie gewarnt, dass wir die Ausstellung Ihres Visa nicht bestätigen können, bis es von dem 
nordkoreanischen Konsulat in Peking am Tag vor unserer Abreise gestempelt wurde. Obwohl es uns bisher noch nicht passiert 
ist, dass ein Visumantrag abgelehnt wurde, besteht stets eine kleine Möglichkeit, dass dies geschieht. Falls wir es aus einem 
bestimmten Grund nicht bewerkstelligen, Ihnen ein Visum zu beschaffen, kann Koryo Tours nicht für die Ausgaben, die Sie für 
Ihre Reise nach Peking gemacht haben, haftbar gemacht werden.  Wir erstatten Ihnen aber selbstverständlich sämtliche 
Reisekosten, die Sie an Koryo Tours gezahlt haben. 
REISEROUTE 
Koryo Tours werden Ihr Bestes geben, um sicherzustellen, dass die Reiseroute derjenigen, mit der wir geworben haben, ähnelt. 
Falls sich diese jedoch nach unserer Ankunft in Nordkorea verändert, können wir dafür nicht verantwortlich gemacht werden. 
Selbst in dem Falle, in dem wir spezielle Veranstaltungen wie die Massenspiele angepriesen haben, können wir einen 100%en 
Einlass zu diesen Veranstaltungen nicht garantieren.  Wir werben für unsere Reisen entsprechend dem Rat der Internationalen 
Nordkoreanischen Reiseagentur und deren Entscheidung ist ausschlaggebend. Wir können keine Rückzahlungen für Reisen 
machen sobald Sie sich in Nordkorea befinden. Sie müssen Verständnis dafür aufbringen, dass Situationen wie diese entstehen 
können. Wenn Sie dies nicht akzeptabel finden, raten wir Ihnen dazu, nicht das Land zu bereisen. 
VERSICHERUNG
Wir können für keinerlei Unfälle, die Ihnen oder Ihrem Besitz passieren und speziell nicht für irgendwelche Konsequenzen oder 
Auswirkungen, die durch Annullierungen von Zügen oder Flügen, Diebstählen, Krankheit, Eingreifen der Regierung oder ähnliche 
Zwischenfälle entstanden sind, die Haftung übernehmen. Es wird Ihnen dazu geraten, sich gegen jegliche mögliche Risiken zu 
versichern, die auftreten können und speziell dass Sie Versicherungen bezüglich von Ihnen abhängiger Verwandter 
abgeschlossen haben. Es ist Ihre eigene Verantwortung, dass Ihre ärztliche Versorgung, Ihr Gepäck und eine eventuelle 
Heimführung ausreichend abgedeckt sind, falls es Ihnen im Krankheitsfall nicht möglich ist, die Reise fortzusetzen. Jegliche 
Ansprüche müssen Sie direkt an Ihre Versicherungen wenden. Wenn Sie unter Beschwerden leiden, die Ihre Gesundheit in 
Nordkorea beeinträchtigen könnten, dann müssen Sie uns über diese informieren bevor wir ihr Visum beantragen. 
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